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Fastenzeit als Zeit der Orientierung 
 

Was beschäftigt uns gerade im Wallfahrtsteam? Die Fastenzeit hat begonnen – 
diese besondere und intensive Vorbereitungszeit auf das Osterfest. Sie lädt uns 
ein, innezuhalten, unseren Blick neu auszurichten und uns bewusst zu machen, 
was uns trägt. In der Wallfahrtsbasilika wird diese Zeit durch viele Angebote 
geprägt: durch die Gottesdienste, die Frühschichten, die Meditation 
„Zwischenklang“, die Antonius-Dienstage mit ihren besonderen Predigten, die 
Kreuzwegandachten, das Taizégebet und nicht zuletzt durch das Dasein für die 
Menschen, die zu uns kommen. 
Die Antonius-Dienstage nennen wir bewusst unsere „kleine Wallfahrtszeit“. In 

diesem Jahr steht 
sie unter dem 
Thema „Christsein 
in Umbruchzeiten“ 
– ein Thema, das 
viele von uns stark 
beschäftigt. Wir 
erleben Umbrüche 
und Krisen im 

persönlichen 
Umfeld ebenso wie 
im weltweiten 

Geschehen. Können wir uns diesen Krisen stellen und vielleicht sogar erkennen, 
dass sie auch etwas Produktives in sich tragen können? Als Christen fragen wir 
weiter: Wie bringen wir uns politisch und gesellschaftlich ein, wenn das 
Evangelium unsere Grundlage ist? Sind Umbruchzeiten nicht auch Zeiten, in 
denen wir uns geistlich neu vergewissern. Geistlich mit Umbruchzeiten 
umgehen meint auch, Jesus in den Umbruchszeiten zu suchen: ohne Angst, mit 
viel Mut und vor allem: hoffnungsfroh, so Pastor Christian Städter in seiner 
Predigt. 



Auch Konflikte, die Umbruchzeiten oft begleiten, gehören dazu. Sie sind nicht 
grundsätzlich schlecht. Sie können Klarheit schaffen und zeigen, dass 
Veränderungen notwendig sind. Entscheidend ist, ob wir im gegenseitigen 
Verstehen nach gemeinsamen Lösungen suchen und nicht in Machtkämpfen 
verharren. 
Vier Predigten haben wir in dieser kleinen Wallfahrtszeit bereits gehört,  

fünf weitere spannende 
Themen liegen in den 
kommenden Antonius-
Dienstagen noch vor uns. 
Dazu laden wir herzlich ein. 
Schon jetzt kommen 
Pilgerinnen und Pilger eigens 
dafür nach Werl. 
Diese Bewegung spüren wir 
auch an anderer Stelle: Im 

März besuchen die Erstkommunionkindergruppen vom Möhnesee, aus Brilon, 
Iserlohn und Letmathe mit ihren Eltern die Basilika. Dank unseres 
ehrenamtlichen Teams können wir für Kinder und Eltern ein lebendiges und 
ansprechendes Programm gestalten. Hier zeigt sich bereits: Die große 
Wallfahrtszeit rückt näher. 
Am kommenden Wochenende sind die Wallfahrtsverantwortlichen der 
Gruppen, die an Heimsuchung kommen und die Gruppe aus Werne bei uns zu 
Gast – zu ersten 
Gesprächen und zu einem 
gemeinsamen Annähern 
an das neue 
Wallfahrtsmotto: „Wenn 
es dir guttut, dann 
komm.“ Täglich erreichen 
uns bereits Anfragen, 
viele Planungen laufen, 
und das Thema Pilgern 
mit unterschiedlichsten 
Gruppen wird immer stärker gefragt. All das beschäftigt uns – und sicher noch 
vieles mehr. Es ist unser Alltag. Und doch braucht es gerade jetzt in der 
Fastenzeit Zeiten der Unterbrechung, Zeiten der Orientierung, des 



Stehenbleibens und des Innehaltens, um neu anfangen zu können. „Kehr um 
und glaube an das Evangelium.“ Oder, wie der Gründer der Gemeinschaft von 
Taizé sagt: „Lebe, was du vom Evangelium verstanden hast. Und wenn es noch 
so wenig ist. Aber lebe es!“ Eine gute Richtschnur für diese Fastenzeit Ostern 
entgegen.  
 

 

Für das Pastoralteam der Marienwallfahrt Werl 

 
Ursula Altehenger, Wallfahrtseelsorgerin 

MARIENWALLFAHRT WERL 
 

Herzlich Willkommen 
Im Monat Februar/März 2026 begrüßen wir in Werl besonders:  

Dienstag, 24. Februar den Leiter des Pastoralen Raumes Bielefeld und 
Dechanten des Dekanates Bielefeld, Pfarrer 
Norbert Nacke, zum Fünften Antonius-Dienstag 

28. Februar/1. März die Wallfahrtsverantwortlichen aus Arpe, Delbrück, 
Stift Hildesheim, Lenhausen, Much, Olpe, Warstein 
und Werne an der Lippe zur Vorbereitung ihrer 
diesjährigen Wallfahrt 

Freitag, 6. März die Kinder zur Erstkommunionkinder-Wallfahrt aus 
der Pfarrei Zum Guten Hirten, Möhnesee 

Samstag, 7. März die Kinder zur Erstkommunionkinder-Wallfahrt aus 
Brilon 

Dienstag, 10. März den Professor für Exegese des Neuen Testamentes 
an der Universität Münster, Prof. Dr. Adrian 
Wypadlo, zum Siebten Antonius-Dienstag 

Dienstag, 17. März den Leiter des Pastoralen Raumes Soest und 
Dechanten des Dekanates Hellweg, Propst Dietmar 
Röttger, zum Achten Antonius-Dienstag 

Samstag, 21. März die Kinder zur Erstkommunionkinder-Wallfahrt aus 
Iserlohn 

sowie alle Besucherinnen und Besucher unseres Wallfahrtsortes. 

 

 



Stellenausschreibung: Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 2026/2027 
Zum 1. August 2026 oder 1. September 2026 suchen wir wieder einen 
Jugendlichen oder jungen Erwachsenen (m/w/d) zwischen 18-26 Jahren für 
ein „Freiwilliges Soziales Jahr“.   

Das FSJ ist eine gute Möglichkeit für alle, die sich zwischen Schulabschluss und 
Beginn eines Studiums bzw. einer Berufsausbildung in ihren persönlichen 
Fähigkeiten ausprobieren möchten. Bei uns in der Marienwallfahrt Werl gibt es 
viele Bereiche sich einzubringen: z.B. in der Zusammenarbeit mit dem 
Wallfahrtsteam, den vielen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, im Kontakt mit Besucherinnen und Besuchern des Pilgerbüros und 
des Wallfahrtsortes sowie in der Unterstützung verschiedenster Projekte (z.B. 
SocialMedia, Lego, Wallfahrtstage etc.). Der Freiwilligendienst im FSJ ist eine 
Vollzeittätigkeit und die perfekte Vorbereitung für einen Beruf im sozialen 
Bereich.  

Für nähere Informationen stehen Pastor Stephan Mockenhaupt oder unsere 
aktuellen FSJ’ler, Julian Jungmann und Arvid Weishaupt, zur Verfügung. 
Bewerbungen werden erbeten bis zum 15. Mai 2026 an Marienwallfahrt Werl, 
Pastor Stephan Mockenhaupt, Steinergraben 53, 59457 Werl. 

Über das „Freiwillige Soziale Jahr“ generell kann sich über www.jahrsager.de 
des IN VIA Diözesanverbandes Paderborn informiert werden. 

Stellenausschreibung: Housekeeping 
Zum 1. Mai suchen wir zwei neue Mitarbeitende (m/w/d) für den Bereich 
Housekeeping des Pilgerklosters für jeweils 19,5 Std wöchentlich. 

Die Marienwallfahrt Werl mit der Wallfahrtsbasilika und dem Gnadenbild der 
„Trösterin der Betrübten“ sowie dem Pilgerkloster ist ein besonderer Ort des 
Erzbistums Paderborn, das wir jährlich mit vielen Menschen teilen dürfen, die 
uns besuchen. Ein Teil unserer Gäste übernachtet im Pilgerkloster oder wird 
dort von uns bewirtet. Offene Türen für alle Menschen und eine große 
Gastfreundschaft sind die Leitmotive unseres Wallfahrtsteams. Zu den 
Aufgaben der Stelle gehören vor allem die Haus- und Zimmerreinigung sowie 
die Unterstützung bei der Reinigung der Kirche, der Sakristei, der Flure und der 
Innenverglasungen. 

Interessierte können sich unter folgendem Link bis zum 27. Februar bewerben:  

https://karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs/werl/mitarbeiter-housekeeping-
m-w-d/38051/ 

http://www.jahrsager.de/
https://karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs/werl/mitarbeiter-housekeeping-m-w-d/38051/
https://karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs/werl/mitarbeiter-housekeeping-m-w-d/38051/


326. Antonius-Dienstage 2026 
„Zeitenwende“, dieses Wort steht wie kaum ein anderes für die vielfältigen 
Veränderungen, Umwälzungen und Umbrüche in dieser Welt, in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft.  

Und wollte man für unsere deutsche Kirche und konkret für unser Erzbistum ein 
Wort daneben stellen, ist es wohl das Wort „Transformation“. 

Umbrüche verunsichern und sie bieten Chancen – auch für uns Christen. 

Unter dem Leitwort „Christsein in Umbruchszeiten“ möchten wir Sie einladen, 
sich bei den aktuell stattfindenden Antonius-Dienstagen mit unterschiedlichen 
Predigern und uns als Wallfahrtsteam aus verschiedenen Perspektiven diesem 
Themenbereich zu nähern. Eine Übersicht finden Sie auf der Rückseite dieses 
Infobriefes, ebenso im ausliegenden Flyer. 

Leider kann Generalvikar Dr. Michael Bredeck nicht zum fünften Antonius-
Dienstag (24. Februar) zu uns kommen. Dankenswerterweise wird Dechant 
Norbert Nacke aus Bielefeld am diesem Tag predigen, allerdings nur im 
Antoniushochamt um 10.00 Uhr. Die Abendmesse entfällt! 

Soweit es möglich ist, werden in gewohnter Weise die Predigten zur 
persönlichen Lektüre im Schriftenstand ausliegen. 

FASTEN- UND OSTERZEIT 2026 
 

Kreuzwegandachten 
Die Kreuzwegandachten sind in der Fastenzeit freitags um 18.00 Uhr in der 
Wallfahrtsbasilika (außer am 1. Freitag im Monat; hier laden wir zum Taizégebet 
ein); am Ende jeder Andacht wird der Segen mit der Kreuzreliquie gespendet.  

Frühschichten in der Fastenzeit 
Unter dem Leitwort „Unser Weg auf Ostern hin“, laden wir in der Fastenzeit zu 
drei Frühschichten ein. Mit den drei Schritten „Den Weg beginnen“ – 
„Zwischenstation“ – „Angekommen!?“ möchten wir mit Ihnen bewusst diesen 
Weg durch die Fastenzeit gehen und dazu „Weg-Weiser“ anbieten.  

Wir treffen uns an folgenden Samstagen jeweils um 7.00 Uhr im 
Oratorium/Meditationsraum in der I. Etage des Pilgerklosters (Zugang über den 
Eingang Steinergraben/vom Parkplatz her): 

21. Februar – Den Weg beginnen – Frühschicht als Wortgottesdienst 

 



7. März – Zwischenstation – Frühschicht als Wortgottesdienst 

21. März – Angekommen!? – Frühschicht als Eucharistiefeier 

Im Anschluss frühstücken wir gemeinsam im Pilgersaal! 

ZwischenKlang – Meditation in der Fastenzeit 
„ZwischenKlang in der 
Fastenzeit“ bietet eine 
halbe Stunde zum 
Innehalten. Musik, kurze 
Texte und Stille im 
erleuchteten Kirchenraum 
der Basilika stehen dort im 
Mittelpunkt. Ein Raum zum 
Atemholen, Nachdenken 
und Neu-Ausrichten in der 
Fastenzeit auf dem Weg 
Ostern entgegen. 

Die drei Abende stehen unter dem Motto: „VonWegen“: 

 

Montag, 23. Februar, 19.00 Uhr; „Nach Orientierung suchen“ 
musikalisch begleitet diesen Abend Ulla Hemming an der Harfe. 
 

Montag, 9. März, 19.00 Uhr; „An Wegkreuzungen, sich entscheiden“ 
musikalisch begleitet diesen Abend Thomas Seek an der Gitarre. 
 

und Montag, 23. März, 19.00 Uhr; „Das Ziel verändert den Weg“ 
musikalisch begleitet diesen Abend Bettina Riskop am Saxophon. 
 

Osterkerzen 
Osterkerzen sind ab dem 4. Fastensonntag (15. März) in der Basilika und im 
Pilgerbüro erhältlich. 

Feier der Kar- und Ostertage 2026 
 
 
 
 
 
 



Palmsonntag, 29. März 2026 
07.00  Hl. Messe mit Palmweihe 
08.30  Hl. Messe mit Palmweihe 
10.00 Hochamt mit Palmweihe auf dem Kreuzwegplatz der 

Wallfahrtsbasilika und Palmprozession ins Gotteshaus 
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf das Osterfest 

Gründonnerstag, 2. April 2026 
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
15.00  Beichtgelegenheit (bis 17.30 Uhr) 
18.00  Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
19.30  Ölbergstunde am Antonius-Altar  

Das Pilgerbüro schließt um 17.30 Uhr! 

Karfreitag, 3. April 2026 
08.30 Kreuzweggebet der Kolpingfamilie Werl auf dem Kreuzwegplatz 
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
10.00  Kreuzweggebet auf dem Kreuzwegplatz 
15.00  Karfreitagsliturgie 
16.00  Beichtgelegenheit (bis 18.00 Uhr) 

Karsamstag, 4. April 2026 
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
15.00  Beichtgelegenheit (bis 18.00 Uhr) 
21.00 Osternachtfeier, anschließend Agape-Feier auf dem Vorplatz  

Ostersonntag, 5. April 2026 
07.00  Osterhochamt 
08.30  Osterhochamt 
10.00  Osterhochamt 
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Ostervesper 

Ostermontag, 6. April 2026 
07.00  Osterhochamt 
08.30  Osterhochamt 
10.00 Pontifikalamt mit Erzbischof em. Hans-Josef Becker, Paderborn             
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Osterandacht 

Osteroktav von Dienstag, 7. April, bis Samstag, 11. April 2026   
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
10.00  Osterhochamt 
15.00  Beichtgelegenheit (bis 18.00 Uhr) 



Weißer Sonntag – Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit, 12. April 2026 
07.00  Hl. Messe 
08.30  Hl. Messe 
10.00  Osterhochamt 
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Ostervesper 

GOTTESDIENSTE 
in der Wallfahrtsbasilika Februar/März 2026 

Unsere Wallfahrtsbasilika ist außerhalb der Wallfahrtszeit in den Monaten 
November bis April an den Sonn- und Feiertagen von 6.30 Uhr bis 18.30 (nach 
der Vesper bzw. Andacht) sowie an den Werktagen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. 

Die Abkürzungen der folgenden Gottesdienstordnung bedeuten: ua = Ursula 
Altehenger / gb = Gerhard Best / beh = Bernd Haase / moc = Stephan 
Mockenhaupt / me = Markus Ende / pvg = Pater Vincent Grunwald OSB 
Samstag, 21. Februar                                                      Samstag nach Aschermittwoch 
07.00 Frühschicht im Meditationsraum mit anschl. Frühstück im Pilgersaal (beh) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Lieselotte Klüner 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Sonntag, 22. Februar                                                                         1. FASTENSONNTAG 
07.00 Heilige Messe (beh) für den + Karl Köhler / + Diana Störzinger / + Ottilie Dehn 

/ Leb. u. ++ der Fam. Ostermann u. Dieckmann / Leb. u. ++ der Fam. 
Ernstberger u. Wagner 

08.30 Heilige Messe (beh) für die + Agnes Diederichs / + Pfarrer Heinz Schulte / ++ 
Franz Rammrath u. Tochter Beate 

10.00 Hochamt (gb; Predigt: beh) als Sechswochengedächtnis für die + Marlies 
Hoffmeier / als Sechswochen-Gedächtnis für + Sebastian Neuhaus / als 
Sechswochen-Gedächtnis für + Dieter Schmidt / + Friedel Bremkes / + Harald 
Krummenohl / Leb. u. ++ der Fam. Kemper, Fend u. Kaiser / + Barbara Goletzke 
/ + Agnes Schäfer / Leb. u. ++ der Fam. Stephan u. Zwikirsch / + Anni Schmidt 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (gb) 
14.30 Heilige Messe mit Spendung der Krankensalbung für den Pastoralen Raum 

Werl (moc) 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 
 
 



Montag, 23. Februar                                            Montag der 1. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für den + Erich Murberg / + Sr. Mechtildis / Leb. u. ++ der 

Fam. Stock / + Klara Malek 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
18.00 „ZwischenKlang“, Meditation zur Fastenzeit (ua / me) 
Dienstag, 24. Februar                               Hl. Matthias 

FÜNFTER ANTONIUSDIENSTAG: 
„Das Erzbistum im Umbruch“ 

Dechant Norbert Nacke, Bielefeld 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hochamt zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (Dechant   Norbert Nacke, Bielefeld; beh); als Jahres-
gedächtnis für + Pfarrer i.R. Gotthard Spannenkrebs / + Ernst Pfaff / + Hartmut 
Platte / ++ Eheleute Heinz u. Leni Kleine 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00    Die Abendmesse entfällt! 
Mittwoch, 25. Februar                                                                                     Hl. Walburga  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hl. Messe (beh) als Jahresgedächtnis für + Msgr. Friedbert Woltering / + 

Bozena-Anna Kaprzyk / Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke / + Heinrich 
Schwetka 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Donnerstag, 26. Februar                                     Donnerstag der 1. Woche der Fastenzeit
  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für den + Heinrich Abel / + Siegfried Nowak / + Elvira Gerta 

/ Leb. u. ++ der Fam. Woltering / + Lucia Müller 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
Freitag, 27. Februar                                                    Freitag der 1. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) in den Anliegen des Heiligen Vaters und d. Erzbischofs / für 

den + Günter Geveler / + Gertrud Geveler 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
18.00 Kreuzwegandacht mit Segen mit der Kreuzreliquie (beh) 
Samstag, 28. Februar                                               Samstag der 1. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für die Leb. u. ++ d. Fam. Haase und Assmann 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
19.00 Wallfahrtsandacht mit den Wallfahrtsverantwortlichen aus Arpe, Delbrück, 

Stift Hildesheim, Lenhausen, Much, Olpe, Warstein und Werne an der Lippe 
(moc) 



 
Sonntag, 1. März                                                                      ZWEITER   FASTENSONNTAG 
07.00 Heilige Messe (beh) für die + Barbara Kara 
08.30 Heilige Messe (beh) als Jahresgedächtnis für + Anneliese Lefarth / + Lorenz 

Siegeroth / + Agnes Schäfer 
10.00 Hochamt (beh) für den + Seelsorger des Erzbistums Paderborn, / für die ++ 

Seelsorger des Erzbistums Paderborn, Professor em. Dr Klaus Hollmann 
(Paderborn, + 18. Januar 2026 ) u. Pfarrer i. R. Heinrich Lenze ( Hagen, + 20. 
Januar 2026) / ++ Eheleute Franz u. Lie Canisius / ++ Eheleute Karl u. Elisabeth 
Hering / + Georg Hering / + Bruno Tillmann / + Josef Döbber / + Markus 
Schlücking / + Paula Schmiegel / + Christel Balster / ++ Elisabeth u. Erich 
Raneck / Leb. u. ++ der Fam. Sporenberg / ++ Eheleute Silverio Marin u. 
Dolores Romero u. Tochter Maria / + Reinhard Olmes / + Agnes Schäfer / + 
Heinrich Lanfermann / ++Werl-Wallfahrerinnen und Wallfahrer 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (beh) 
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (moc) 
Montag, 2. März                                                     Montag der 2. Woche der Fastenzeit 
08.30 Ökumenischer Wortgottesdienst zur Begrüßung der neuen Mitarbeitenden 

des Kath. Hospitalverbundes Hellweg gGmbH (gb) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Bernhardine Preker / ++ Gregor Bentkowski u. 

Eltern 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Dienstag, 3. März                                                   Dienstag der 2. Woche der Fastenzeit 

SECHSTER ANTONIUSDIENSTAG: 
„Hart – heilsam - hoffnungsvoll. 

Erleben und Erfahren in Umbruchzeiten der Kirche“ 
Wallfahrtsseelsorger Markus Ende, Werl 

Wallfahrtsseelsorger Pater Vincent Grunwald OSB, Werl/Meschede 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Hochamt zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (me/pvg) für einen best. + Priester / + Friedrich Wiese 
/ Leb. u. ++ der Fam. Luig / ++ Heinz u. Hendrika Altehenger u. Tochter Monika 
/ + Anne Wiemhöfer / + Franz Junker 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
18.00 Heilige Messe zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Predigt (me/pvg)  
Mittwoch, 4. März                                              Mittwoch der 2. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 



10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Pfarrer Josef Rösner / ++ Josef, Elke u. Ansgar 
Schmiegel / ++ der Fam. Ernstberger u. Wagner / + Thomas Haake / ++ 
Marianne u. Heinrich Ostermann / + Friedrich Plümpe / + Ursula Riese 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Donnerstag, 5. März                                       Donnerstag der 2. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für die Leb. u. ++ der Fam. Schmidt u. Gebhardt / + Jan 

Malek / + Franz Elberg / + Lothar Große-Allermann 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Freitag, 6. März                                                        Freitag der 2. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hochamt als Dankamt zur Eisernen Hochzeit der Eheleute Karl und Luzie 

Schröter mit Aussetzung und Sakramentalem Segen sowie anschl. 
Sakramentsprozession in die Krypta (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters 
und d. Erzbischofs / als Jahresgedächtnis für + Friedhelm Hufnagel / als 
Jahresgedächtnis für + Franz Kleine / + Ignaz Blazik / ++ Eheleute Ursula u. 
Bruno Swietek, Eltern u. Geschwister / + Edeltraud Scholz / ++ Adele 
Lochowitz, Geschwister u. Eltern / + Sr. Maria Regina Rinke / ++ Gerda u. 
Alfons Pazulla, Geschwister u. Eltern / ++ Sylvester u. Herbert Cebulla u. 
Großeltern / ++ der Fam. Schliska / ++ Heinz Schumacher u. Schwiegersohn / 
Leb. u. ++ der Fam. Wintgen, Eckert u. Brinkschulte / ++ Eheleute Magret u. 
Franz Hoffmann / + Joachim Bunzel / Leb. u. ++ der Fam. Trzeciok / Leb. u. ++ 
der Fam. Diebel / ++ Maria u. Josef Strätling / ++ Elisabeth u. Matthias Weber 
/ + Rita Weber 

11.00 Stille Anbetung in der Krypta bis 18.00 Uhr (beh) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
16.30 Begrüßungsandacht für die Erstkommunionkinder der Pfarrei zum Guten 

Hirten, Möhnesee (ua) 
18.00 Taizé-Gebet   
18.45 Abschlusssandacht für die Erstkommunionkinder der Pfarrei zum Guten 

Hirten, Möhnesee (ua) 
Samstag, 7. März                                                 Samstag der 2. Woche der Fastenzeit 
07.00 Frühschicht im Meditationsraum mit anschl. Frühstück im Pilgersaal (beh) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für den + Christoph Beyer 
10.45 Rosenkranzgebet (Gebetsgruppe Magnificat)  
12.00 Begrüßungsandacht für die Erstkommunionkinder aus dem Pastoralen 

Raum Brilon (ua) 
14.00 Heilige Messe in der Alten Wallfahrtskirche zum 1. Jahresgedächtnis von + Eva 

Maria Saurbier (Zelebrant: Pastor Martin Saurbier)   
15.00 Abschlussandacht für die Erstkommunionkinder aus dem Pastoralen Raum 

Brilon (ua) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 



Sonntag, 8. März                                                                        3. FASTENSONNTAG 
07.00 Heilige Messe (moc) 
08.30 Heilige Messe (beh; Predigt: moc) für den + Hubert Silbers 
10.00 Hochamt (gb; Predigt: moc) als Sechswochen-Gedächtnis für die + Christel 

Balster / als 1. Jahresgedächtnis für + Edith Theine / als Jahresgedächtnis für 
+ Pfarrer Klaus Fussy / + Gabriele Schrage / ++ Eheleute Franz u. Maria Theine 
/ ++ Eheleute Eberhard u. Maria Kallerhoff / + Lieselotte Deitelhoff / + Agnes 
Schäfer / ++ Eheleute Adelheid u. Heinrich Brunnsmann / + Hubert Peters /       
+ Anneliese Bohnenkamp / + Friedel Weber 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
11.00 Tauffeier (Moritz Jochade) 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (moc) 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 
Montag, 9. März                                                   Montag der 3. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als 1. Jahresgedächtnis für + Elisabeth Stiene / + Josef Doert 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
18.00 „ZwischenKlang“, Meditation zur Fastenzeit (ua / pvg) 
Dienstag, 10. März                              Dienstag der 3. Woche der Fastenzeit 

Siebter ANTONIUSDIENSTAG: 
„Biblische Zugänge zu Umbruchzeiten“ 

Prof. Dr. Adrian Wypadlo, Münster 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (bis 10.00 

Uhr: pvg; ab 11.00 Uhr: Prof. Wypadlo) 
10.00 Hochamt zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Predigt Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (Prof. Dr. Adrian Wypadlo, Münster/beh/pvg) für den            
+ Josef Becker / + Ludger Schneider / + Anni Kleine 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (Prof. 
Wypadlo) 

18.00 Hl. Messe zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Predigt (Prof. Dr. Adrian 
Wypadlo, Münster/moc)   

Mittwoch, 11. März                                       Mittwoch der 3. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hl. Messe (beh) für die + Annemarie Hiltenkamp / Leb. u. ++ der Fam. Alfons 

Schenke / + Josef Präg / Leb. u. ++ der Fam. Ostermann, Dieckmann, 
Ernstberger u. Wagner / + Gudrun Maas 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
Donnerstag, 12. März                                    Donnerstag der 3. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 



10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für + Gabriele Buchwald / als 
Jahresgedächtnis für + Pater Andreas Irrgang ofm / + Sr. Margareta Lütteken 
/ + Wilhelm u. Johanna Westermann / + Aenne Dahmann 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Freitag, 13. März                                                 Freitag der 3. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) in den Anliegen des Heiligen Vaters und d. Erzbischofs / 

als Jahresgedächtnis für + Pastor i. R. Wilhelm Eickhoff (Körbecke) / + Wazlawa 
Blazik / ++ Emmi u. Karl Herbert / + Agnes Schäfer / + Josefa Thelen 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
18.00 Kreuzwegandacht mit Segen mit der Kreuzreliquie (moc) 
Samstag, 14. März                                            Samstag der 3. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i. R. Clemens Schräder 

(Minden) / + Lieselotte Teubler 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Sonntag, 15. März                                                         4. FASTENSONNTAG - LAETARE 
07.00 Heilige Messe (gb) als 2.Jahresgedächtnis für + Paul Josef Kardinal Cordes 

(Rom)   
08.30 Heilige Messe (gb) für den + Franz Steinweg / + Heinrich Lanfermann / ++ 

Eheleute Martha u. Bernhard Jacob / Leb. u. ++ der Fam. Vonnahme 
10.00 Hochamt (beh; Predigt: gb) als 1. Jahresgedächtnis für + Katharina-Frieda Orss 

/ als Jahresgedächtnis für + Wilhelm Rudner / als Jahresgedächtnis für + Fritz 
Haumann / ++ Eheleute Franz u. Hedwig Schäfer / + Barbara Goletzke / + 
Joachim Niehaus / + Agnes Schäfer / ++ Eheleute Herbert u. Ursula Haarmann 
/ ++ Eheleute Josefine u. Heinrich Krause / + Marlene Beringhoff / ++ Eheleute 
August u. Klara Pschowski / ++ Wilhelm u. Katharina Rudner / ++ Paul u. 
Christel Streich / ++ Eheleute Hans u. Rosemarie Langesberg / + Theresia 
Langesberg / + Elisabeth Brüggemann 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (beh) 
12.05 Heilige Messe in italienischer Sprache  
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 
Montag, 16. März                                             Montag der 4. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für den + Willi Maibaum / + Roswitha Hüwel / + Waldemar 

Richard Wycisk 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Dienstag, 17. März                             Dienstag der 4. Woche der Fastenzeit 

ACHTER ANTONIUSDIENSTAG: 
„Vom Umbruch in neue Aufbrüche – 



Erfahrungen aus der Kirche in Frankreich“ 
Propst Dietmar Röttger, Soest 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Hochamt zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (Propst Dietmar Röttger, Soest / beh / pvg) ++ Anton 
u. Maria Woelki / Leb. u. ++ der Fam. Palmowski / Leb. u. ++ der Fam. Risse u. 
Kaiser 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
18.00 Heilige Messe zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Predigt (Propst 

Dietmar Röttger, Soest / moc)  
Mittwoch, 18. März                                        Mittwoch der 4. Woche der Fastenzeit 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die + Meinfried Steinhoff  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Donnerstag, 19. März              HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Festhochamt (moc) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. Heinz-Josef 

Hartmann (Hamm) / für den + Pater Josef Pirzkall / + Pastor Reinhold Theune 
/ + Pfarrer Josef Rösner / + Diethelm Josef Schweda / + Josefa Schwierczynski 
/ + Sr. Josefa / + Josef Präg / ++ Wilhelm u. Josefa Naarmann / + Thomas Haake 
/ ++ Josefa u. Clemens Thelen / + Willi, Margret u. Raimund Platte / + Josef 
Frensemeier / ++ der Fam. Czaja u. Dibisch 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Freitag, 20. März                                                 Freitag der 4. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) in den Anliegen des Heiligen Vaters und d. Erzbischofs / 

für die + Anneliese Potthoff / + Elisabeth Saatröwe / + Renate Nöcker / + Maria 
Junker 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Kreuzwegandacht mit Segen mit der Kreuzreliquie (gb) 
Samstag, 21. März                                            Samstag der 4. Woche der Fastenzeit  
07.00 Frühschicht im Meditationsraum mit anschl. Frühstück im Pilgersaal (beh) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. Udo Linke 

(Drolshagen) / als Jahresgedächtnis für den + Msgr. Norbert Busch (Dortmund) 
/ + Heinrich Lanfermann / + Pater Ralf Preker / Leb. u. ++ der Fam. Scholz u. 
Hermsen / + Agnes Schäfer/ + Friedhelm Rosenbaum / + Hans Gerd Kenter /   
+ Reinhard Kleine /  

12.00 Begrüßungsandacht für die Erstkommunionkinder aus dem Pastoralen 
Raum Iserlohn (ua) 

15.00 Abschlussandacht für die Erstkommunionkinder aus dem Pastoralen  Raum 
Iserlohn (ua) 



15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Sonntag, 22. März                                                                               5. FASTENSONNTAG 
07.00 Heilige Messe (pvg) für den + Pater Klaus Hermsen / + Angela Sophie Eller / 

Leb. u. ++ der Fam. Schröder u. Kaup 
08.30 Heilige Messe (gb; Predigt: pvg) für den + Josef Blome / + Franz Rahmann /     

+ Josef Blome / + Franz Rammrath u. Tochter Beate / Leb. u. ++ der Fam. 
Schumacher / Leb. u. ++ der Fam. Bienholt / + Doris Wächter / + Msgr. Norbert 
Busch 

10.00 Hochamt (beh; Predigt: pvg) für die + Barbara Goletzke / + Agnes Schäfer / 
Leb. u. ++ der Fam. Maiwald, Stoltmann u. Lauenroth / ++ Marianne u. 
Heinrich Ostermann / + Gottfried Bartmann / ++ Eheleute Karl-Heinz und 
Elisabeth Bellen / ++ Pastor Reinhold Theune / + Manfred Schulte / + Bruno 
Eßmann 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (beh) 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 

Montag, 23. März                                              Montag der 5. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Klara Malek / + Branislav Miladinov / + Helmuth 

Potthoff / + Irmgard Dohle / + Willi Schöpke 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
18.00 „ZwischenKlang“, Meditation zur Fastenzeit (ua / me) 

Dienstag, 24. März                             Dienstag der 5.Woche der Fastenzeit 
NEUNTER ANTONIUSDIENSTAG: 

„Heilsame Haltepunkte: 
Mit Gottes Zeichen durch die (Um-)Brüche des Lebens pilgern“ 
Wallfahrtsseelsorger Pastor Stephan Mockenhaupt, Werl  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Hochamt zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Aussetzung, 

Sakramentsprozession, TeDEUM und Sakramentalem Segen (moc / beh / 
pvg) für die Leb. u. ++ einer best. Familie / + Josef Präg / + Josef Mockenhaupt 
/ + Elisabeth Post / + Margarete Katthöfer / + Gabriele Alteköster 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
18.00 Heilige Messe zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Predigt (moc) für 

einen best. Verstorbenen 
Mittwoch, 25. März                                                            VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Festhochamt   (pvg) als Jahresgedächtnis für + Rudi Kaiser / + Pater Ralf Preker  

/ + Maria Lutter / + Horst Jürgen Metz / + Thomas Kiko / + Elisabeth 
Brüggemann / ++ Judith u. Reni Stemmer 

12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 
Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (pvg) 



15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
18.00 Vesper mit Aussetzung, TeDEUM und Sakramentalem Segen (pvg) 
Donnerstag, 26. März                                Donnerstag der 5. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) zum 15jährigen Priesterjubiläum von Pater Gregor 

Schmidt MCCJ / + Roswitha Hüwel / Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke /              
+ Hubertine May / + Vera Levermann / + Sophia Maria Reker / + Marianne 
Figge / + Heinrich Wellerdieck / Leb. u. ++ d. Fam. Haase und Assmann 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Freitag, 27. März                                                 Freitag der 5. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters und d. Erzbischofs / 

als Jahresgedächtnis für den + Pfarrer i.R. Kasper Nübold (Werl) / als 
Jahresgedächtnis für den + Pfarrer i.R. Georg Wagener (Kirchhundem) /                
+ Irmgard Riße / + Klara Serruns / + Renate Ingeborg Binia 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Kreuzwegandacht mit Segen mit der Kreuzreliquie (gb) 
Samstag, 28. März                                           Samstag der 5. Woche der Fastenzeit  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für den + Pater Willi Heck CSsR (Trier) 

/ + Luise Immenkamp 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Sonntag, 29. März                                                                                      PALMSONNTAG 
07.00 Heilige Messe mit Palmweihe (gb) als Jahresgedächtnis für den + Pfarrer i. R. 

Gerhard Schwingel (Groß Ammensleben) / als Jahresgedächtnis für den + 
Pastor i. R. Wilhelm Bußmann (Günne) / als Jahresgedächtnis für den + Pastor 
i. R. Wilhelm Henkenmeier (Hüsten)) / + Annelie Müser / + Agathe Meier 

08.30 Heilige Messe mit Palmweihe (gb) 
10.00 Hochamt mit Palmweihe und Palmprozession (moc) als Jahresgedächtnis für 

+ Bernhard Schaaf / für die Leb. u. ++ der Fam. Sandler u. Smykalla / + Agnes 
Schäfer / ++ Eheleute Margarete u. Magnus Sass / ++ Eheleute Hannelore u. 
Friedhelm Sass / + Sebastian Neuhaus 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (moc) 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (moc) 
18.00 Bußgottesdienst (moc) 
Montag, 30. März                                                                           Montag der Karwoche 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Gerhard Moschny / + Friedrich Schulte 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Dienstag, 31. März                                                                         Dienstag der Karwoche 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 



10.00 Heilige Messe (pvg) als Jahresgedächtnis für den + Prälat Rudolf Winter 
(Rhynern) 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Gebetsanliegen von Papst Leo XIV. im Monat März 2026 
FÜR ABRÜSTUNG UND FRIEDEN – Beten wir, dass die Nationen in einer 
wirksamen Abrüstung vorankommen, besonders in der nuklearen Abrüstung, 
und dass die Verantwortlichen in der Welt den Weg des Dialogs und der 
Diplomatie wählen statt der Gewalt. 

Kollekten im Monat März 2026 
 

Im Monat März sind die Kollekten für folgende Zwecke bestimmt: 
• für die Förderung von Priesterberufen am Sonntag, 01. März, 
• für die Fastenaktion Misereor am Sonntag, 22. März, 
• für das Heilige Land am Palmsonntag, 29. März. 

Alle weiteren Kollekten unterstützen die Marienwallfahrt Werl 

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Fastenaktion Misereor 2026 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier fängt Zukunft 
an!“. Es geht um die berufliche Ausbildung junger Menschen in den 
Entwicklungsländern. Sie sollen das Rüstzeug erhalten, um Zugang zum 
Arbeitsmarkt zu finden und somit den eigenen Lebensunterhalt bestreiten zu 
können. Berufliche Bildung hilft, der vielerorts verbreiteten 
Jugendarbeitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung ist 
Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, 
ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller Hindernisse und Schwierigkeiten. 
Sie verändert das Leben grundlegend.  

Misereor fördert unzählige Projekte in diesem Bereich. Denn oft ist es die 
berufliche Bildung, mit der Zukunft anfängt.  

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer großherzigen Spende bei der 
Kollekte zur Fastenaktion am kommenden Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank! 

Für das Erzbistum Paderborn, + Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Palmsonntagskollekte 2026  



Liebe Schwestern und Brüder, 

die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert nicht nur zahllose 
Menschenleben. Sie reißt auch die ohnehin tiefen gesellschaftlichen Gräben 
immer weiter auf. Die politische Realität scheint die Hoffnung auf Frieden und 
Versöhnung erstickt zu haben. Doch inmitten von Resignation und Polarisierung 
gibt es Juden, Christen und Muslime, die unbeirrt an der Vision eines friedlichen 
Miteinanders festhalten.  

„Hoffnung säen“ – so lautet das Motto der diesjährigen Palmsonntagskollekte, 
die wie in jedem Jahr für die Christen im Heiligen Land bestimmt ist. Mit dem 
Ertrag der Sammlung werden Projekte und Initiativen des Deutschen Vereins 
vom Heiligen Lande und der Franziskaner im Heiligen Land unterstützt. Ihre 
Spende trägt dazu bei, dass die Hoffnung auf Frieden, Versöhnung und eine 
bessere Zukunft aufrechterhalten wird. Bitte begleiten Sie die Christen im 
Heiligen Land mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende. Dafür sagen wir Ihnen 
herzlichen Dank. 

Für das Erzbistum Paderborn, + Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 

WALLFAHRTSBASILIKA 
 

Taizégebet 
Das monatliche Taizé-Gebet findet am Freitag, 6. März, um 18.00 Uhr in der 
Basilika statt. Anschließend ist noch die Möglichkeit zum gemütlichen 
Beisammensein im Franziskanerkeller. 

Verein Förderung der Kirchenmusik in der Basilika 
Seit seiner Gründung im Jahr 1989 
ist der Förderkreis der Kirchenmusik 
an der Basilika Werl e.V. ein fester 
Bestandteil des kulturellen Lebens 
der Wallfahrtsstadt. Gegründet von 
musikbegeisterten Bürgerinnen und 
Bürgern basiert der Verein auf der 
Überzeugung, dass die Architektur 
der Wallfahrtsbasilika und die 
imposante Orgel eine einzigartige 
Verbindung eingehen, die 
verpflichtet, den wertvollen Schatz 

der Kirchenmusik zu pflegen und lebendig zu halten. Im Mittelpunkt der 
Aktivitäten des Förderkreises steht die Orgel der ortsansässigen Orgelbaufirma 



Gebrüder Stockmann, die 1961 in der Basilika errichtet wurde. Mit vier 
Manualen und 62 Registern zählt sie bis heute zu den größten und klangvollsten 
Instrumenten der Erzdiözese Paderborn. Harmonisch in den neoromanischen 
Kirchenraum eingegliedert, schafft sie gemeinsam mit der monumentalen 
Architektur der Basilika eine inspirierende Atmosphäre für Kirchenmusik, die 
Liturgie und Konzert gleichermaßen bereichert. Seit mehr als drei Jahrzehnten 
prägt der Förderkreis die Kulturszene der Wallfahrtsstadt durch die jährlich 
stattfindenden „Werler Orgeltage“: ein interessanter und abwechslungsreicher 
Konzertzyklus, bei dem die Orgel zum einen als Soloinstrument, zum anderen 
als Partnerin in verschiedenen instrumentalen und vokalen Besetzungen 
präsentiert wird. Renommierte Gastorganistinnen und Gastorganisten sowie 
Ensembles aus Deutschland, anderen europäischen Ländern und Übersee 
machen die Basilika so zu einem Ort musikalischer Begegnung über 
Ländergrenzen hinweg. Diese Arbeit ist nur durch engagierte Mitglieder 
möglich, die ihrer Begeisterung für Kirchenmusik einen besonderen Ausdruck 
verleihen möchten. Mit ihrem jährlichen Beitrag unterstützen sie die 
Durchführung der Konzertreihe und tragen dazu bei, dieses wertvolle kulturelle 
Erbe erlebbar zu machen. Ist Ihr Interesse geweckt? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen, Mitglied im Förderkreis der Kirchenmusik an der Basilika Werl e.V. 
zu werden und diese unverzichtbare Arbeit aktiv zu unterstützen. Formulare für 
den Beitritt finden Sie auf der Homepage der Marienwallfahrt Werl. 

Segnung von Kerzen und Andenken und persönlicher Segen 
Auch außerhalb der Wallfahrtszeit wird an den Sonn- und Feiertagen sowie den 
Marien-Gedenktagen um 12.00 Uhr am Gnadenbild der Angelus gebetet. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich persönlich den Segen Gottes 
zusprechen sowie Kerzen und Andenken segnen zu lassen. Letzteres ist 
jederzeit möglich: Bitte sprechen Sie dazu das Ladenteam im Pilgerbüro an. 

Tauffeiern 
Taufsonntag in der Wallfahrtsbasilika ist am 2. Sonntag im Monat um 15.30 
Uhr. Darüber hinaus ist es auch möglich, an den Sonn- und Feiertagen während 
der hl. Messe am Vormittag in der Basilika zu taufen. 

Für eine Tauffeier sind bis zu vier Anmeldungen möglich. Sollte diese Zahl einmal 
überschritten werden, wird eine zusätzliche Feier angeboten. Terminanfragen 
erfolgen im Pilgerbüro und die offizielle Anmeldung im Pfarrbüro der Propstei. 

Taufsonntage in 2026:  08.03.2026 / 12.04.2026 / 10.05.2026 / 14.06.2026 / 
12.07.2026 / 09.07.2026 / 13.09.2026 / 11.10.2026 / 08.11.2026 / 13.12.2026 
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Ausstellung „Gott liebt die Fremden“ 
Schon die Bibel 
berichtet von 
Menschen, die ihre 
Heimat verlassen 
und in einem 
fremden Land einen 
Neuanfang wagen 
müssen. Auch Jesus 
selbst war davon 
betroffen: Nur 
wenige Tage nach 
seiner Geburt 
musste er mit seinen 

Eltern nach Ägypten fliehen, weil sein Leben bedroht war. 
Die Ausstellung „Gott liebt die Fremden“, die in Zusammenarbeit mit dem 
Caritasverband Soest gezeigt wird, beleuchtet auf zehn Roll-ups verschiedene 
Aspekte des Fremdseins in der Bibel. Die Ausstellung ist bis zum 17. März im 
Pilgerkloster zu sehen. 
 

Ausstellung „Die Natur spricht mit mir und wirkt wunderbar" 
Es gibt so viele Varianten, wie die Natur mit uns 
spricht, und immer wieder ist die Wirkung 
daraus wunderbar. Auch die Muschel der Pilger 
gibt uns Botschaften, zeigt Verbindungen und 
Wege, wo Pilger Ziele erkennen und ansteuern 
können. So beschreibt der Soester Matthias 
Krispien seine Ausstellung. mit auch 
international prämierten Fotos. Sie öffnet den 
Blick auf die Schöpfung, auf die Verbindungen 
von uns Menschen zur Natur und umgekehrt. 
Viele der Aufnahmen sind auf den Wegen 
entstanden, die Pilgerinnen und Pilger nach 
Werl gehen. Das Bild: „Notenständer für 
Sonnenstrahlen“ zeigt einen Vorgeschmack auf 
diese besondere Ausstellung. Einen ersten 



Eindruck über die gezeigten Bilder bekommt man auf der Seite des Künstlers: 
www.krispienfoto.de. 

Die Ausstellung wird am Donnerstag, 23. April um 19.00 Uhr im Pilgerkloster 
eröffnet und wird bis zum 24. Juli zu sehen sein. 

„Gemeinsam Feierabend“ 
Miteinander ins Gespräch kommen, 
einander begegnen, neue Menschen 
kennenlernen oder Bekannte treffen, nach 
getaner Arbeit einen schönen Abend in 
gemütlicher Atmosphäre bei kühlen 
Getränken, Snacks und Live-Musik 
verbringen – all das verbirgt sich hinter dem 
Format „Gemeinsam Feierabend“.  

Im Monat Januar laden wir herzlich dazu ein: 
Mittwoch, 4. März, im Pilgersaal des 
Pilgerklosters (Zugang über den Parkplatz 
Steinergraben 53).  

„Gemeinsam Feierabend“ findet immer am 
1. Mittwoch im Monat von 17.30 Uhr – 
22.00 Uhr statt. 

Bibelteilen 
Die Oberin der Ursulinenschwestern, Schwester Hildegard Löher OSU, lädt zum 
Bibelteilen ins Pilgerkloster ein: mittwochs, 4. März und 15. April jeweils um 
18.30 Uhr im Hedwig-Dransfeld-Raum des Pilgerklosters. Bitte bringen Sie eine 
Bibel mit.  

Ministrantenarbeit 
Messdienerstunden: freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr im Hedwig-Dransfeld-
Raum des Pilgerklosters (für Kinder und Jugendliche). 
Messdieneraktion März: Freitag, 6. März, 16.00 -17.30 Uhr Lasertag in der 
Mining Adventure World Hamm. Treffpunkt und Abfahrt um 15.15 Uhr auf dem 
Parkplatz des Pilgerklosters. 
Vorabinformation: Die Ministrantenfahrt für die jugendlichen Ministranten 
findet vom 19. bis 26. Juli 2026 nach Taizé (Frankreich) statt. 
Messdiener-Stammtisch: Der nächste Stammtisch der erwachsenen 
Ministrantinnen und Ministranten ist am Sonntag, 1. März, ab 18.45 Uhr in der 
Sakristei der Wallfahrtsbasilika. 

http://www.krispienfoto.de/
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Bibel des Monats März: Bibel in Geez 
Eine der ältesten noch existierenden Sprachen der Welt ist Geez. Im 19. 
Jahrhundert wurde die Sprache oft einfach Äthiopisch genannt, beispielsweise 
von August Dillmann, dem besten Kenner der altäthiopischen Sprache seiner 
Zeit. In neuerer Zeit wird meist die Bezeichnung Altäthiopisch verwendet. Die 
eigentliche Bezeichnung Ge´ez ist lediglich in engeren Fachkreisen geläufig. 
Ein Problem mit der Bezeichnung Ge´ez besteht auch darin, dass es dazu im 
Deutschen kein Adjektiv gibt. Selten gebraucht wird auch die Bezeichnung 
Aksumitisch, die sich aber mehr auf die frühesten Zeiten der Altäthiopischen 
Sprache bezieht. Der vorliegende Auszug aus einer Bibel ist uralt, eventuell aus 
dem 5. oder 6. Jahrhundert. Äthiopien war christlich geworden, aber Papier 
existierte hier noch nicht, man schrieb auf ziemlich dickem Schafleder. Die 
Farben wurden mühsam aus Pflanzen und/oder Mineralien hergestellt, die 
Texte mit der Hand bzw. dem Pinsel geschrieben, der Buchdruck wurde ja erst 
knapp 1000 Jahre später erfunden. Auch eine Buchbinderei gab es damals in 
Afrika noch nicht, daher wurden Einband und Papier bzw. Schafhaut 
durchlöchert und mit einem Band zusammengebunden. Alles wurde mit der 
Hand geschrieben und verziert. Daher ist jedes Exemplar natürlich auch ein 
Unikat. Der vorliegende Bibelauszug ist auf dicker Schafhaut geschrieben und 
mit einem Holzeinband mit schöner Maserung versehen. Das 
zusammenhaltende Band wurde im Laufe der vielen Jahre natürlich mehrfach 
ersetzt.  

Messintentionen 
Messintentionen können grundsätzlich in dem dafür vorgesehenen Umschlag in 
den grünen Opferstock der Wallfahrtsbasilika eingelegt werden.  
Bitte beachten Sie jedoch, dass kurzfristige Terminwünsche nicht immer 
berücksichtigt werden können. Zudem wurde mehrfach gemeldet, dass 
eingelegte Intentionen nicht angekommen sind, da der Opferstock trotz 
Sicherungsmaßnahmen immer wieder Ziel von Diebstählen ist.  
Der sicherste Weg zur Anmeldung von Messintentionen bleibt daher der Kontakt 
mit dem Pilgerbüro – persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 

Redaktionsschluss Informationsbrief 
 

Der Redaktionsschluss für den Informationsbrief April 2026 ist am Montag, 16. 
März. Alle Messintentionen, die im Informationsbrief April 2026 veröffentlicht 
werden sollen, müssen bis zu diesem Zeitpunkt im Pilgerbüro vorliegen.  



Newsletter 
 Der Informationsbrief kann bequem als Newsletter unter 
www.wallfahrt-werl.de/newsletter oder mithilfe des folgenden QR-
Codes abonniert werden. 

KONTAKT 
MARIENWALLFAHRT WERL 

www.wallfahrt-werl.de 
 
 

„Marienwallfahrt Werl“ oder „marienwallfahrtwerl“ 
PILGERBÜRO WERL  

Walburgisstraße 41 – 59457 Werl – Tel. 02922/9820 
pilgerbuero@wallfahrt-werl.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 09.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Sekretärin: Frau Barbara Obertrifter 

FSJ: Julian Jungmann, Arvid Weishaupt 
 

PILGERKLOSTER WERL  
 Steinergraben 53 – 59457 Werl – Tel. 02922/98224 

pilgerkloster@wallfahrt-werl.de 
Rezeption: Frau Rita Kröllken  

 

WALLFAHRTSTEAM WERL 
Wallfahrtsleiter Pastor Bernd Haase – Tel. 02922/98234 

bernd.haase@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorger Pastor Stephan Mockenhaupt – Tel. 02922/98223 

stephan.mockenhaupt@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorger Monsignore Pastor Dr. Gerhard Best – Tel. 0171/3684394 

gerhard.best@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorger Pater Vincent Grunwald OSB - Tel. 0174/7286391 

pater.vincent@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorgerin Ursula Altehenger – Tel. 02922/98222 

ursula.altehenger@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorger Markus Ende – Tel. 02922/98221 

markus.ende@wallfahrt-werl.de 
Sekretärin: Frau Simone Riedel – 02922/98232 

simone.riedel@wallfahrt-werl.de 
 

KONVENT DER URSULINEN  
Steinergraben 53 – 59457 Werl – Tel. 02922/98240  
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